
Inhaltsübersicht nach Kapiteln

Kapitel

1-5: Familie Oblonski: Fürst Stepan Arkadjitsch Oblonski (Stiwa), hat seine 
Ehefrau Dolly, Fürstin Darja Alexandrowna (geb. Stscherbazkaja), mit 
dem Kindermädchen betrogen. Ankündigung des Besuchs von Anna 
Arkadjewna Karenina (geb. Oblonskaja).

6-8:  Konstantin Dmitritsch Lewin besucht Stiwa in Moskau in seinem 
Dienstbüro bei einer Moskauer Regierungsbehörde.

9: Lewin trifft Kitty an der Eisbahn.
10-11: Lewin und Stiwa gehen Austern essen im Speisesaal eines Moskauer 

Hotels.
12: Diskussionen im Hause Stscherbazki über Kittys Hochzeitsaussichten.
13: Lewin macht Kitty einen Heiratsantrag.

14-15:  Abendgesellschaft im Hause Stscherbazki. Der erwartete Heiratsantrag 
von Wronski an Kitty findet nicht statt.

16-17: Wronski holt seine Mutter von Petersburger Bahnhof ab und lernt dabei 
Anna kennen.

18: Zugunfall eines Bahnarbeiters.
19-21: Anna ist bei den Oblonskis. Stiwa und Dolly versöhnen sich.
22-23: Ball in Moskau. Annäherung von Anna und Wronski.
24-25: Lewin besucht seinen kranken Bruder Nikolai in Moskau in einem 

schäbigen Gasthaus und lernt dessen Lebensgefährtin Marja Nikola­
jewna, eine ehemalige Prostituierte, kennen.

26-27:  Lewin reist zurück zu seinem Gut auf dem Land.
28: Annas Abreise aus Moskau.

29-33:  Anna ist zurück in Petersburg. Sie begegnet Wronski erneut.
34: Wronski ist zurück in seiner Petersburger Wohnung.
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Kapitel

1-3: Ende des Winters in Moskau. Arztbesuch bei Kitty. Beschluss, ins Aus­
land zu reisen.

4-8: Ein Treffen zwischen Wronski und Anna kommt über Gräfin Bet­
sy Twerskaja und Annas Petersburger Freundeskreis zustande. Annas 
Mann Karenin erscheint ebenfalls bei der Gesellschaft.

9-10: Eheprobleme bei den Karenins.
11: Ein Jahr nach der Begegnung am Bahnhof: Beginn der Affäre zwischen 

Anna und Wronski.
12-17:  Frühlingsbeginn auf Lewins Gut. Stiwa besucht Lewin, um den Ver­

kauf eines Waldstücks zu verhandeln. Sie gehen gemeinsam auf Schnep­
fenjagd.

18-25: Wronkis Teilnahme am Pferderennen in Krasnoje Selo in Petersburg. 
Tod von Wronskis Pferd.

26-27: Anna verbringt die Zeit im Landhaus in Petershof. Karenins schlechter 
Zustand besorgt die Gräfin Lydia Iwanowna. Karenin besucht Anna 
und Serjoscha.

28-29: Wronski nimmt erneut an einem Pferderennen teil. Anna und Karenin 
befinden sich im Publikum.

30-35:  Fürst und Fürstin Stscherbazki begleiten Kitty zu einem deutschen Ku­
rort. Kitty begegnet Nikolai Lewin und lernt Madame Stahl und Mada­
me Warenka kennen. Nach Kittys Genesung kehren die Stscherbazkis 
nach Russland zurück.



Kapitel

1-6: Ende Mai, Anfang Juni: Sergej Iwanowitsch Kosnyschew besucht sei­
nen Halbbruder Lewin auf dessen Landgut. Tätigkeiten auf dem Land­
gut: Ernten, Pflügen, Säen.

7-12:  Dolly zieht mit ihren Kindern für den Sommer auf das Landgut Jer- 
guschowo, etwa fünfzig Werst von Pokrowskoje, Lewins Ländereien, 
entfernt. Lewin und Dolly treffen sich und sprechen über Lewins Hei­
ratsantrag an Kitty.

13-14:  Petersburg: Karenin versucht, seine Ehe äußerlich zu retten. Er schreibt 
einen Brief an Anna.

15-18:  Anna besucht Betsy, statt zu Karenin zu fahren. Gesellschaft bei Betsy: 
Anna hat Gewissensbisse.

19-20: Wronski macht sich Gedanken über seine Finanzen, seine Prinzipi­
en und Annas Schwangerschaft. Wronskis Kamerad Serpuchowskoi 
kommt zu Besuch.

21: Serpuchowskoi bietet Wronski eine Carte Blanche an.
22: Anna berichtet Wronski vom Gespräch mit Karenin. Die Probleme ei­

ner Scheidung werden thematisiert.
23: Karenins berufliche Erfolge, Streit zwischen Karenin und Anna.

24-25: Lewin hat Probleme mit der fehlenden Bildung der Bauern und Liebes­
kummer wegen Kitty. Reise zu seinem Freund Swijashski.

26: Herbst. Lewins Aufenthalt bei Swijashski. Swijashskis Einstellung zum 
untergehenden Zarenreich. Schwägerin, die an Lewin interessiert ist.

27-28:  Gespräch zwischen den Gutsherren Lewin, Swijashski und Petrowitsch 
über Probleme mit der fehlenden Bildung der Bauern, über Sozialrefor­
men (Schulz-Delitzsch, Lassalle, ...). Lewin leiht sich abends Bücher 
zum besprochenen Thema.

29: Lewin teilt seinen Gutshof zu genossenschaftlichen Bedingungen unter 
seinen Bauern auf.

30: Ernte bei schlechtem Wetter.
31-32:  Der todkranke Nikolai besucht seinen Bruder Lewin auf dessen Gut.



Kapitel

1: Familienleben der Karenins. Wronski begleitet einen ausländischen 
Prinzen.

2: Winter: Wronski wurde zum Oberst befördert und ist aus dem Regi­
ment ausgeschieden. Anna ist krank.

3: Annas Eifersucht, Wronskis schwindende Liebe zu ihr.
4: Ehestreit der Karenins, Karenins Entschluss zur Scheidung.
5: Karenin informiert sich bei einem Rechtsanwalt über die Details der 

Scheidung.
6: Karenin trifft auf seiner Dienstreise in Moskau die Oblonskis.

7-8: Stiwa geht ins Bolschoi-Theater zur Ballettprobe und plant ein Essen. 
Seine Gäste sind unter anderem: Kitty, Lewin und Karenin. Lewin ist 
von seiner Reise aus Deutschland, Preußen, Frankreich und England 
zurück.

9-10: Stiwas Abendgesellschaft, politische Gespräche.
11: Erstes Gespräch zwischen Lewin und Kitty seit dem Heiratsantrag.
12: Gespräch zwischen Dolly und Karenin über Anna.
13: Lewins und Kittys Verlobung.
14: Lewin nimmt an einer Ratssitzung teil. Er befragt verschiedene Perso­

nen zum Thema Familie.
15: Kitty und Lewin bekommen den Segen der Familie Stscherbatzki.
16: Hochzeitsvorbereitungen bei Kitty und Lewin.
17: Anna telegrafiert Karenin, dass sie aufgrund ihrer Niederkunft und des 

Kindbettfiebers im Sterben läge. Anna fordert an ihrem vermeintlichen 
Sterbebett die Versöhnung von Wronski und Karenin.

18: Wronski scheitert an einem Selbstmordversuch mit dem Revolver und 
wird von seiner Schwägerin Warja gepflegt.

19: Karenin hat Anna und Wronski verziehen und freundet sich mit Annas 
Tochter an.

20: Besuch von Fürstin Betsy bei Anna, die erklärt, dass Wronski Anna vor 
seiner Versetzung nach Taschkent gerne sehen würde.

21: Stiwa besucht Anna in Petersburg und spricht mit ihr über die Möglich­
keit einer Scheidung von Karenin.

22: Stiwa spricht mit Karenin über dessen mögliche Scheidung von Anna.
23: Anna lehnt das Angebot einer Scheidung von Karenin ab und reist mit 

Wronski nach Italien.
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1: Hochzeitsvorbereitungen im Hause Stscherbazki. Lewin wird von Sti- 
wa zur Beichte geschickt und hadert mit dem Glauben.

2: Hochzeitsvorbereitungen bei Lewin und Kitty. Kitty räumt Lewins 
Zweifel, ob sie ihn lieben könne, aus.

3: Panne am Hochzeitstag: Lewin hat kein Hemd und kommt zu spät zur 
Kirche.

4-6: Kittys und Lewins Hochzeit.
7: Wronski und Anna reisen durch Italien, Wronski trifft Golenistschew, 

einen alten Bekannten.
8-11:  Wronski bekommt Langeweile und versucht sich als Maler.

12-13: Wronski kauft ein Gemälde von Michailow und lässt diesen Anna por­
trätieren. Anna und Wronski beschließen, nach Russland zurückzu­
kehren.

14-15:  Kittys und Lewins Eheleben - im ersten Monat mit kleinen Streitereien 
und Versöhnungen.

16: Nachricht über den im Sterben liegenden Nikolai (Lewins Bruder).
17-19: Lewin und Kitty reisen nach Moskau, um sich um den sterbenden Ni­

kolai zu kümmern. Kitty wendet ihre in Bad Soden gelernten Fähigkei­
ten der Krankenpflege an.

20: Die letzte Ölung für Nikolai. Nikolais Tod. Feststellung von Kittys 
Schwangerschaft.

21: Rückblick auf Karenins Werdegang und den Beginn seiner Beziehung 
mit Anna.

22-23: Gräfin Lydia Iwanowna, die in Karenin verliebt ist, kümmert sich mit 
religiösem Eifer um diesen.

24: Karenins Beamtenkarriere stagniert. Gräfin Iwanowna und Karenin 
sprechen über Serjoshas Schulbildung. Anna ist mit Wronski in Pe­
tersburg und verlangt, Serjosha zu sehen.

25: Serjosha wurde erzählt, dass Anna gestorben sei. Karenin und Gräfin 
Iwanowna verwehren Anna den Besuch.

26-27: Serjosha versteht das Verhalten der Erwachsenen nicht und hat Proble­
me mit seinen Schulaufgaben.

28-29:  Anna und Wronski in Petersburg. Wronski pflegt gesellschaftliche 
Kontakte, Anna wird gesellschaftlich ausgeschlossen.

30: Anna besucht Serjosha an dessen Geburtstag.
31: Anna hat Schwierigkeiten mit dem gesellschaftlichen Leben in Pe­

tersburg. Sie besucht eine Opernvorstellung und wird dort von ehemali­
gen Bekannten beleidigt.
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1-4: Darja, Warenka und Sergej Iwanowitsch, Lewins Halbbruder, besuchen 
Kitty und Lewin. Sie kochen Marmelade und sammeln Pilze.

5: Beinahe-Heiratsantrag von Iwanowitsch an Warenka.
6-8: Stiwa und Kittys Cousin Weslowski besuchen ebenfalls Kitty und Le­

win. Sie gehen mit Lewin auf eine Jagd.
9-14:  Lewin, Stiwa und Weslowski auf der Jagd.

15: Lewin schickt Weslowski weg, weil dieser mit Kitty geflirtet hat.
16-18:  Dolly besucht Anna und Wronski auf deren Landgut und denkt wäh­

rend der Fahrt über ihr Leben nach. Annas Lebensstandard liegt deut­
lich über dem der Oblonskis.

19-23: Genaue Beschreibung der Einrichtung von Annas Landhaus. Dolly 
beobachtet, dass Anna keine Bindung zu ihrer Tochter Annie hat und 
findet Wronski unsympathisch. Wronski hat ein Krankenhaus errichten 
lassen und plant ein weiteres Haus für einen Arzt sowie eine Apotheke. 
Er bittet Dolly darum, Anna zur Scheidung von Karenin zu überreden. 
Anna erklärt, dass sie Vorkehrungen getroffen habe, um keine weiteren 
Kinder zu bekommen. Dolly stellt fest, dass sie sich von Anna entfrem­
det hat.

24-25: Dolly reist ab. Anna benötigt zum Schlafen Morphium. Sie beschäftigt 
sich mit Mode und liest viel.

26-31: Lewin und Kitty sind für die Geburt ihres Kindes nach Moskau gezo­
gen. Lewin betätigt sich während dieser Zeit in der Politik.

32: Wronski reist auf Annas Wunsch von Moskau zurück auf sein Gut, weil 
Annie an einer Lungenentzündung erkrankt ist.
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1-3: Kitty wartet auf die Geburt ihres Kindes. Lewin langweilt sich in Mos­
kau, arbeitet dort aber an seinem Buch, für das er mit einem Soziologen 
spricht. Lewin hat durch das Leben in Moskau extreme Ausgaben und 
bekommt langsam Geldsorgen.

4: Lewin besucht seinen Schwager Lwow.
5-8: Lewin besucht eine Vorstellung von „König Lear in der Steppe“, macht 

Besuche in der Moskauer Gesellschaft, trifft sich mit Stiwa in einem 
Klub und begegnet dort seinem Schwiegervater, der ihn warnt, man 
werde durch zu häufige Klubbesuche zu einem „Schrumpelpilz“. Wrons­
ki und Lewin versöhnen sich offiziell.

9-10: Erläuterung der Schwierigkeiten von Annas Scheidung. Lewin lernt 
Anna kennen. Beschreibung von Annas Fähigkeiten beim Smalltalk. 
Lewin ist begeistert von Anna, die er vorher scharf verurteilt hat.

11: Kitty wirf Lewin vor, dass er sich in Anna verliebt habe.
12: Streit zwischen Anna und Wronski.

13-15: Kitty bekommt Wehen. Lewin holt den Arzt und besorgt auf Anwei­
sung der Hebamme Opium aus der Apotheke.

16: Kitty bekommt einen Sohn: Dmitri (Mitja). Lewin ist mit der neuen 
Vaterrolle noch überfordert.

17-18:  Stiwa hat Geldprobleme und versucht, über Karenin eine neue Stelle zu 
bekommen. Er rät ihm zu einer Scheidung von Anna.

19: Stiwa trifft Serjosha, der mit der Situation überfordert ist.
20: Stiwa spricht mit Personen der Petersburger Gesellschaft über Le­

bensentwürfe.
21: Stiwa besucht Karenin und die Gräfin Lydia Iwanowna, um über diese 

Bekanntschaften an einen neuen Posten zu gelangen.
22: Karenin lehnt die Scheidung ab.

23-25: Anna ist eifersüchtig wegen Wronski, erfährt von Karenins Ablehnung 
der Scheidung und macht sich Gedanken über einen möglichen Suizid.

26: Anna denkt weiter über den Suizid nach und nimmt große Mengen Opi­
um zu sich. Ein weiterer Streit zwischen Anna und Wronski findet statt.

27: Anna hat Probleme, sich an Dinge zu erinnern.
28: Anna besucht Dolly und trifft dort auf Kitty, woraufhin sie den Besuch 

wütend abbricht.
29: Anna hat rachsüchtige Gedanken.
30: Anna lässt sich zum Bahnhof bringen, um Wronski entgegen zu fahren.
31: Anna wirft sich vor den Zug und stirbt.
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1: Zwei Monate nach Annas Tod: Sergej Iwanowitsch ärgert sich über die 
Rezension seines Buches.

2-3: Sergej Iwanowitsch trifft Stiwa am Bahnhof, von dem aus Freiwillige an 
die serbische Front abreisen - unter ihnen Wronski.

4: Bericht über Wronskis Leiden nach Annas Tod. Karenin hat Annas 
Tochter zu sich genommen.

5: Wronski, der Zahnschmerzen hat, erklärt Iwanowitsch, dass es seine 
Absicht sei, an der Front zu sterben.

6: Iwanowitsch trifft bei seinem Bruder Lewin in Pokrowskoje ein. Kata­
wassow, der Professor, begleitet ihn.

7: Kitty kümmert sich um Dmitri und wünscht sich, dass dieser Lewin 
ähnlich wird.

8-10: Lewin hadert mit seinem Glauben, interessiert sich sehr für Philosophie 
und denkt über einen Selbstmord nach.

11: Lewins Alltag während der Erntezeit.
12: Lewin findet in der Aussage eines Bauern zum Seelenheil eine wichtige 

Erkenntnis für sich - es reicht ihm, zu wissen, was für sein Leben wich­
tig ist.

13-14: Lewin findet zurück zum Glauben und empfängt seinen Besuch.
15-16:  Gespräch über den Krieg, darüber, wie viel das Volk versteht und über 

Wronski, der auf seine Kosten eine Schwadron mitgenommen hat.
17: Während eines Gewitters halten sich Kitty, ihr Sohn und das Kinder­

mädchen im Wald auf. Lewin findet alle drei unverletzt.
18: Kitty und die Kinderfrau stellen fest, dass Dmitri auf unterschiedliche 

Personen unterschiedlich reagiert.
19: Lewin versucht, Religion und Wissenschaft in Einklang zu bringen. Er 

sieht es als Sinn seines Lebens an, sich um das Gute zu bemühen.


